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Berichte über

Liebe Freunde!

HEERESGESCHICHTLICHES
MUSEUM WIEN

7. - 8. März 2015
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VAZ – St.PÖLTEN
13. - 15. März 2015

Stammtische

Die neue
FHS-Sektion

„Pro Futura“

Zukunft des
Modell-Schiff-

Fahrens
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Terminhinweise

Nachdem es bis jetzt jede Menge
Aktionen gab, gibt es auch jede
Menge Berichte und Bildmaterial!

Ich möchte Euch diese nicht
vorenthalten. Daher gibt es vom
1. LOGBUCH im Jahr 2015
zwei Ausgaben:

LOGBUCH Ausgabe 2015 1A
Seiten 01 bis 08

LOGBUCH Ausgabe 2015 1B
Seiten 09 bis 16

Um genügend Berichtsraum zu
bekommen wird das LOGBUCH
1B einfach Folgeseiten für 1A –
ohne Einleitungen - enthalten.

Ich sende Euch daher zwei
Folgen mit beschränkter Daten-
menge.

Viel Vergnügen und bis bald!

P.S. Radio Korneuburg hat einen
Fernsehbericht über die Modell-
baumesse in Wien im Oktober 2014
gemacht – mit vielen Bildern von
uns:
https://www.youtube.com/user/dicamfilm

Danke schön, liebe Gabi Taubeck!

Wir sind schon mitten drinnen
im „Neuen Jahr“…

Der Einstieg hat uns schon viel
Zeit und Aufwand gekostet – aber

auch viel Erfolg gebracht.

Man muss sich vorstellen:
Vorbereitung & Planung. Danach:

Mittwoch 4.3. Lager räumen –
Fahrzeuge beladen - AufbauTulln

5.3. Tulln 1 Tag | 6.3. Aufbau
HGM 2 Ebenen | 7.3. Betreuung

HGM/Tulln | 8.3. Betreuung
HGM/Tulln Abbau und Verladung
9.-11.3. Volle Fahrzeuge | 12.3.

Aufbau St.Pölten | 13.3. und 14.3.
Betreuung |15.3. Betreuung,
Abbau, Beladung | 16.& 17.3.

Rückführung, Einlagerung
- danach: Reparaturen!

Daher möchte ich mich bei
meinem Stammteam herzlich
bedanken. Leider waren einige

Freunde durch Krankheiten
verhindert.

Raimund Sixt
Wilhelm Bednar
Helmut Assmus

Charly Minke
Manfred Mifek

und neu dabei Karl Veverka
und natürlich die Modelleure…

(siehe nächste Seite)
.

Wir bekommen jetzt das
Problem, dass wir immer weniger

Aktive finden, die mitmachen
wollen / können!

Wir freuen uns auf neue
Aktivisten. Bitte melden!

Bericht von Robert A. Tögel
Vizepräsident der FHS
Obmann der Sektionen Modellbau
und Historiker
r.toegel@fhsaustria.org
02243 / 87 333
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Reinhard Fietz, Fritz Kermauner, Herbert Klein, Georg Koppa,
Charly Minke, Josef Neckham, Ernst Oppel, Franz Princ Senior &
Junior, Georg Schaller, Gerhard Schuster, Jürgen Stallmeister,
Pavel Zatonski, Wolfgang Zischinsky.

Modellbauer & Betreuer
unserer Ausstellungen in
Wien, Tulln und St.Pölten

Gastaussteller: Marineverband Wien & Spenglerei Friedrich
Reinbold aus Friesach
… und natürlich auch das Stammteam Manfred Mifek, Raimund
Sixt, Wilhelm Bednar, Helmut Assmus & Robert Tögel

Durch die knappen Ausstellungstermine an zwei aufeinanderfolgenden Wochenenden haben wir den
Großteil unserer Ausstellungsstücke nacheinander an allen Orten gezeigt.

GoModelling fand heuer zum 10. Mal statt.
Ich war vom Anfang an dabei. Damals noch als „TheModeller“.

Dieses Jahr gab es einige Sonderthemen und auch wieder einen
Modell-Wettbewerb. Wir nahmen an mehreren Themen teil.

 60 Jahre ÖBH – Ausstellungsbeitrag mit ÖBH-Flugzeugen aus
Metall im Maßstab 1:16

 Napoleonische Kriege – ich stellte den Ausstellern 3 Originalsäbel
der Zeit zur Verfügung: Österreichisch-ungarischer und
napoleonischer Generalssäbel, französischer Kavalleriesäbel.

 Beim Wettbewerb konnte unser Freund Josef Neckham mit
seinem Diorama „Besuch der alten Dame (H.M.S. MAURETANIA)“
den 1. Platz erreichen! Wir gratulieren herzlich!

Marinesaal - zu ebener Erd`
Direkt gegenüber dem Eingang vor dem Turm von SMU 20 war der Stand des DOPPELADLER|TEAMS.

Hier wurden Figuren, Modelle und
Dioramen ausgestellt, die keine
maritimen Hintergründe haben:
Figuren & Modelle erzählen
Geschichte!

Als Besonderheiten bekamen wir
aus dem Archiv des HGM
Figuren, die von einem Künstler
im 1. Weltkrieg aus Papiermache,
Wachs und Goldfarbe hergestellt
wurden.

Von mir wurden einige Dioramen
und Figuren ausgestellt. Willi
stellte Modelle aus Karton und
Fritz stark bewunderte Figuren
bei.

Figuren erzählen Geschichten des 1. Weltkrieges

Franz Wolavka hatte diese Figu-
ren ursprünglich für ein eigenes
Museum hergestellt und in Folge
dem HGM gewidmet. Dort sind
sie allerdings erst vor kurzem
eingelangt. Urrisk sei Dank.

Material: Papiermache,

Wachs & Goldfarbe
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Fortsetzung GoModelling

Figuren erzählen

Geschichten des

1. Weltkrieges

Die Figuren sind hervorragend detailliert – die Details stimmen!

österreichisch-ungarischer

Matrose „Pola“ – mit

Feldausstattung. Das „Fenster“ der k.u.k. Wehrmacht und Heimat…

Das sind unsere Fenster in den

1. Weltkrieg – oftmals bestaunt!

Trompeter der Ulanen, Reservist

und Matrose Auch andere Figuren auf unserem
Stand erreichten durchaus Beachtung

< Natürlich war ich - wie immer -
laufend in Gespräche verwickelt.
Nach außen wirkten meine Dioramen.
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Fortsetzung GoModelling Neue Dioramen von mir, die Geschichte erzählen!

1934. Wien Heldenplatz – Skoda-Panzerwagen im
Polizeidienst steht vor dem Bundeskanzleramt – rechts im
Hintergrund das erste Hochhaus in Wien. Maßstab 1/35.

1916. Südtirol. Beobachtender Kaiserjäger-Offizier im
wärmenden Pelzmantel in der Südtiroler Front.
Maßstab 1/9 – Eigenbau

1917. k.u.k. Festungsartillerie im 1. Weltkrieg: Hinterhangstellung eines 30,5 cm Mörsers M.16 im schussbereiten
Zustand – mit bereitgestellter Munition und Telefonverbindung. Das schwarz/weiß-Bild soll die „Echtheit“ beweisen.

Sehr bestaunt auf unserem Stand wurden auch die
Kartonmodelle, die Willi dort ausgestellt hat.
Die meisten Besucher vermuteten, dass es sich um
Kunststoffmodelle handelt und waren erstaunt.

Zur ebener Erd´ - unter dem Gemälde der Nordpol-Expedition - waren wieder unsere Freunde mit ihren
Schiffsmodellen aus Karton aufgestellt:

Das Hauptthema war dieses mal die Deutsche Kaiserliche Marine im 1. Weltkrieg – nächstes Jahr (1916 – 2016)
werden wir das Thema Skagerrak-Schlacht noch intensiver bearbeiten – möglicherweise sogar auf 2 Seiten im Saal….
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Fortsetzung GoModelling

Unsere Freunde „unterm Eis“ zeigten noch andere
Raritäten.
Rechts das berühmte S 100, das allerdings mehrmals im
HGM zu treffen war – aber natürlich nicht so schön 

Feldstellung eines Marinegeschützes

Juli bis September 1942. Mittelatlantik – Höhe Azoren.
Eine interessante Aufstellung war diese alliierte U-
Jagdgruppe, die die rechts stehenden U-Boote der
Deutschen Kriegsmarine in 3 Monaten versenkten.

… nun steigen wir zu unserem FHS-Stand auf die Kommandobrücke im Marinesaal.

Rechts vom Aufstieg begannen wir
das Jubiläum des ÖBH zu bearbeiten.
Mit Modellen von Ernst Oppel über
das Bundesheer der 1.& 2. Republik.

Aufgang zum FHS-Stand

Zug- und Motorboote der 1. Republik

Patrouillenboote des Bundesheeres:
- oben BIRAGO – 1. Republik
- OBERST BRECHT - 2 Varianten und
- NIEDERÖSTERREICH – 2.Republik

Jubiläumsvitrine rechts neben Stiege

Fähre und Schubboote – ÖBH 2.Rep.

… und weiter geht´s nach oben, wo
gleich rechts unsere Fahrmodelle
zu sehen waren:
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Fortsetzung GoModelling

Hoch droben zeigten wir
„Modelle auf großer Fahrt“ und
„Modelle erzählen Geschichte“

Unsere Fahrmodelle füllen die gesamte rechte Seite der Plattform
2 Vitrinen mit Gastmodellen
des Marineverbandes Wien

… und 2 schöne Spezialvitrinen von
Manfred und Georg Koppa

… auch davor schöne Modelle

Jöh schau´- die kenn ma!

Die andere Seite zeigt jede Menge Standmodelle.
Neben den bereits beschriebenen ÖBH-Schiffen zum Jubiläum gibt es hier
auch viele Kartonschiffe aus der Hinterlassenschaft von Viktor Fiala, die die
Flotte der Deutschen Kaiserlichen Marine darstellen.
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Fortsetzung GoModelling

… und der Haifisch, der hat Zähne
und die trägt er im Gesicht!

 Wir freuen uns auf die fertigen
Schiffe, wo diese Boote Beiboote sind

Unser Freund Helmut hat zwar
derzeit nur 1 Schiffsmodell aber einen
großen Transporter mit Anhänger für
viele andere Modelle und Zubehör!

Danke für Deinen „großen“ Einsatz!

Unser Beitrag zur Jubiläums-Sonderausstellung im Franz-Josephs-
Saal: Flugzeuge des Österreichischen Bundesheeres, die uns wieder
die Spenglerei Reinbold aus Friesach zur Verfügung gestellt hat. Diese
wurden nach Geli-Bögen aus Blech im Maßstab 1/16 von Lehrlingen
als Übungs- und Schulungsarbeit hergestellt.

Sonderausstellung „Napoleonische Kriege“. Ich stellte drei zeitgenössische Säbel als Dekoration bei.

franz. Kavallerie- & Generalssäbel | k.k. Generalssäbel



Teil 1 # 1A

2015LOGBUCH MODELLBAU
Wir waren dabei in Tulln … Seite 8/16

Die Bootsmesse in Tulln ist die größte maritime
Veranstaltung in Österreich

Das Team Modellbau der Freunde Historischer Schiffe war auch auf
der Bootsmesse in Tulln vertreten. Und zwar auf dem großen Stand
von AQUACON, unserem Partner (siehe neue Sektion „Pro Futura“),
der außergewöhnliche Freizeit-Boote präsentiert, die schon alleine
einen Besuch wert sind. Damit kann man sich am Wasser
umweltfreundlich und äußerst komfortabel bewegen!

Für den FHS-Ministand am großen Messestand haben wir unser
Ausstellungssystem und museumsreife Modelle von Schiffen der k.u.k.
Kriegsmarine beigestellt. Außerdem haben wir unseren neuen,
aktuellen Faltprospekt zur Verfügung gestellt und Plakate produziert.

Unser Prospekt ...

Unser Ministand am
AQUACON-Messestand wurde
von unseren Schifferlfahrer-
Freunden betreut. Unser
Präsident Gustav Jobstmann
war auch dabei.

Es wurde auch Werbung für die
Vorbereitung zum 20-Meter-
Patent für unsere Mitglieder
gemacht. Und es hat auch
einige Buchungen und viele
gute Kontakte gegeben.

Natürlich wurden auch die
außergewöhnlichen Boote
von AQUACON bewundert!

… und die Plakate,
angepasst an dem

modernen Aquacon--Stil

Kpt. Gustav & Charly betreuten unseren Stand – gleich neben dem Paperboat

Wir stehen gleich neben dem
faszinierenden Paperboat 1/1

Museumsreife Modelle, Probeexemplare ÖM, unsere Prospekte und ein lieber
Besucher: Präsident Dr.Eisner vom Marineverband Wien

Danke an Dr. Martin Mai, dem Inhaber von AQUATRON und Obmann der neuen

FHS-Sektion „Pro Future“: Lieber Martin, herzlichen Dank für den schönen Platz

auf Deinem wunderbaren Messestand in Tulln! > Mehr darüber in Teil B

Ende

Teil A
Seiten

09 bis 18
folgen


